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PRATTLER

älteren BewohnerInnen die diese wertvolle Unterstützung ihrer

vielleicht eingeschränkten Mobilität schätzen werden. Eine gute

Erschliessung mit dem öffentlichen Verkehr ist auch für Pratteln

ein Muss. Beispiele aus anderen Gemeinden zeigen, dass eine

solche ein wichtiges Argument ist damit sich Menschen in ei-

nem Dorf/Gemeinde niederlassen. Zudem verbessert sich auch

die Lebensqualität wenn dadurch weniger Autofahrer durch

unser Dorf fahren. Da Pratteln ja nicht nur aus Einkaufszentren

besteht braucht es auch für das Dorf gute Verkehrsverbindun-

gen. Freuen wir uns nun auf den beginnenden Sommer und die

hoffentlich mit dem bewilligten Ortsbus weniger belastete Luft!

Herzlichen Dank dass Sie die Unabhän-
gigen und Grünen KandidatInnen und
Kandidaten der Einwohner- und Gemein-
deratswahl sowie die Nachfolge im Be-
zirksrichteramt gewählt haben! Es ist
schön dass wir mit unveränderter Vertre-
tung im Einwohnerrat vertreten sind.

Gleichzeitig ist es aber auch schade dass unser Fraktionspräsi-
dent Stephan Ackermann mit seiner guten Kandidatur haar-
scharf mit ganz wenig Stimmen als Gemeinderat nicht gewählt
worden ist. Für mich ist dies ein Lehrstück der Demokratie da
sich der Slogan doch bewahrheiten kann: „jede Stimme zählt“.
Ich werde auf jeden Fall bei nächsten Abstimmungen und Wah-
len versuchen noch stärkere Überzeugungsarbeit leisten und
mir bekannte BewohnerInnen dazu animieren ihre Stimme in
die Urne und für uns abzugeben.

Gelegenheit bietet sich schon bald wieder dazu am 17. Juni

2012 wo wir über eine für Pratteln wichtige Vorlage nämlich

den Ortsbus abstimmen können. Dieser ist längst überfällig

fehlen doch Verbindungen im Dorf, gerade auch für unsere

Liebe Leserinnen und
Leser

Dominik Holenstein, Einwohnerrat
dominik.holenstein@unabhaengigepratteln.ch
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Blözenfest 2012

Stimmungsbild vom Blözenfest 2011

Etwa ab 18 Uhr treffen wir uns am Freitag, den 31. August wie-
der auf dem Blözen. Das Feuer liefert uns Glut, um die im
Rucksack mitgebrachten Köstlichkeiten zu braten.
Wir stellen Tische und Bänke auf und freuen uns, wenn auch
Du in diesem Jahr wieder den Weg finden wirst.
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Zusammen verändern wir die Gemeinde.
Die Mühlen der Politik mahlen langsam.
In Pratteln oft noch etwas langsamer!
Der Gemeinderat verschleppt oft wichti-
ge Arbeiten, schiebt sie auf die lange
Bank. Mit grossen Worten werden Taten
angekündigt und dann wird es still, sehr
still. Die Aufgabe der Unabhängigen ist

es, hier den Druck auf den Gemeinderat und die Verwaltung
aufrecht zu halten damit in Pratteln endlich etwas in unseren
Sinne geht.
Doch was ist unser Sinn und wie machen wir Druck. Dies und
mehr möchte der aktive Teil den Unabhängigen Pratteln mit
unseren Mitgliedern und weiteren Interessierten Personen be-
sprechen. Dazu sind alle eingeladen, am 26. Juni ins Restaurant
Tramstübli zu kommen.
Ich bin zum Beispiel besonders Enttäuscht, wie der Gemeinde-
rat mit der Thematik Langsamverkehr umgeht. Das geht mir
nun wirklich viel zu langsam! Dringender Handlungsbedarf
besteht unter anderem bei der Schauenburgerstrasse. Das Vor-
gehen des Gemeinderates ist ein Trauerspiel. Mitte 2009 wurde
der Gemeinderat aufgefordert eine Schwachstellenanalyse zu
erstellen. Im Juni 2010 war die Analyse im Gange, unbekannt
war noch, wie die Bevölkerung miteinbezogen werden soll.
Dann folgte eine Begehung mit der Bevölkerung. Nach diesem
erfolgreichen und gut besuchten Anlass folgte die grosse Stille.
Im Einwohnerrat wurde mit zwei Anfragen der Gemeinderat
aufgefordert, die angekündigten Massnahmen auf der Schauen-
burgerstrasse nun endlich umzusetzen. Wortreich erklärte der
Gemeinderat die schwierige Situation und versprach, dass es
bald vorwärts ginge. Der Einwohnerrat wurde damit vertröstet,
dass bald die Schwachstellenanalyse vorgestellt wird. Auch dies
verzögerte sich und verkümmerte zu einer Randnotiz an einer
gross aufgezogenen Informationsveranstaltung zur
„Entwicklung von Pratteln“ durch den Gemeinderat, die an-
fangs 2012 für die Bevölkerung durchgeführt wurde.

Bis heute ist die Schwachstellenanalyse für die Bevölkerung
nicht zugänglich und die Schauenburgerstrasse präsentiert sich
noch gleich wie 2009. Ein solches Vorgehen passt mir ganz
und gar nicht!

Tramstübli-Treffen

Die Unabhängigen freuen sich am Wahltag über die positiven Resultate

Stephan Ackermann, Einwohnerrat, Fraktionschef
stephan.ackermann@unabhaengigepratteln.ch

Emil Job, Einwohnerrat
emil.job@unabhaengigepratteln.ch

Nach den Wahlen ist vor den Wahlen:
Das ist ein beliebter Spruch… Doch ein
kurzer Rückblick auf die im Frühling statt-
gefundenen Einwohner- und Gemeinde-
ratswahlen sollte trotzdem möglich sein.

Die Unabhängigen Pratteln mussten ei-
nerseits eine Niederlage hinnehmen,
wenn auch nur knapp, und andererseits

aber auch Erfolge verbuchen.

Doch zuerst zu den erfreulichen Dingen: Im Einwohnerrat
konnten wir unsere 7 Sitze bequem halten. Bei gleicher Steige-
rungsrate (gegenüber der letzten Einwohnerratswahl), ist es gut
möglich, dass wir in 4 Jahren 8 Sitze im Einwohnerrat besetzen
dürfen. Dazu haben alle, die auf unserer Liste angetreten sind,
mitgeholfen. Herzlichen Dank dafür!

Auch konnte Marlies Hartmann die Nachfolge im Bezirksrich-
teramt antreten. Dies, nachdem der Wahlkampf noch kurzfristig
organisiert werden musste.

Die Niederlage ist weniger erfreulich, betrifft sie doch den Ge-
meinderat. Stephan Ackermann hat den Einzug in die Executive
um sage und schreibe 3 Stimmen verfehlt! Das ist vor allem
schade für Stephan, hat er doch einen guten Wahlkampf ge-
führt und auch viele positive Rückmeldungen erhalten. Hier
zeigt sich wieder einmal, wie wichtig es ist, dass alle, wirklich
alle, abstimmen und wählen gehen. Am Schluss zählt eben
doch jede Stimme.

Gemeindewahlen
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Am 17. Juni wird darüber abgestimmt,
ob in Pratteln ein Ortsbus eingeführt
werden soll. Lange schon warten viele
darauf, nun ist es so weit!

Der vorgeschlagene Ortsbus ist eine
gute Lösung:

 Er verbindet den Bahnhof mit dem Ortskern und den Ein-
kaufs- und Freizeitzentren sowie diese Orte untereinander.

 Er erfüllt die Vorgaben einer guten Erschliessung der oben
genannten Gebiete.

 Er bindet den Friedhofbus ein, der somit in den TNW-Tarif
eingebunden wird und täglich verkehrt.

 Und er ist eine gute Lösung für die Gemeindefinanzen, da
etliche Firmen gemäss den bestehenden Regelungen zur
Erschliessung mit daran zahlen.

Deshalb stimmen wir JA zum Ortsbus und somit zur Verbesse-
rung der Verkehrssituation in Pratteln Mitte und der Wohnqua-
lität im Dorf.

Strassen teilen - mehr Platz und Schub für
den umweltfreundlichen Verkehr!
Auf den Kantonsstrassen in den Ortszent-
ren und in der Agglomeration dominiert -
ob fahrend oder parkiert - das Auto. Fuss-
gängerInnen sind gefährdet, Velos wer-
den verdrängt, der Bus bleibt immer wie-

der im Stau stecken. Das soll anders werden.

Die VCS-Strasseninitiative will die vorhandene Verkehrsfläche
der Kantonsstrassen neu verteilen. Wir verlangen durchgängige
Trottoirs und sichere Zebrastreifen. Für Velos wollen wir Rad-
wege und sichere Velostreifen. Wo der Platz dafür fehlt, soll
Innerorts Tempo 30 für Velosicherheit sorgen. Für Tram und
Bus wollen wir an den Ampeln konsequente Vorfahrt.

Für eine umweltfreundliche Mobilität
Wer umweltfreundlichen Verkehr ernten will, muss die Strassen
entsprechend gestalten. Das unausgeschöpfte Potenzial im
Fuss- und Veloverkehr ist riesig: Die Hälfte aller Autofahrten ist
kürzer als 5km, jede achte endet schon nach einem Kilometer.
Das sind Distanzen, die von vielen in weniger als fünfzehn Ve-
lo- bzw. Fussminuten zurückgelegt werden können. Die Stras-
seninitiative schafft die Voraussetzungen, damit der Umstieg
auf die Füsse, in den Sattel und auf Tram und Bus gelingt —
auch in Pratteln.

Danke, wenn Sie dem Anliegen Ihre Unterschrift geben!

PS: Der VCS lancierte eine praktisch gleichlautende Strassenini-
tiative Basel-Stadt.

Impressum Auflage: 150 Exemplare
Redaktion: Dominik Holenstein
Fotos: Unabhängige Pratteln
Kontakt: Fröschmattstrasse 25
PC: 40-375986-3
IBAN: CH63 0900 0000 4037 59863

www.unabhaengigepratteln.ch
Stephanie Fuchs, Geschäftsführerin VCS beider Basel

Ortsbus

Christoph Zwahlen, Einwohnerrat
christoph.zwahlen@unabhaengigepratteln.ch

Strasseninitiative
Basel-Landschaft
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Einwohnerratssitzung November 2010.
Dem Gemeinderat konnte es nicht
schnell genug gehen, um einen Nach-
tragskredit von 220'000 Franken für den
Planungskredit einer neuen Gemeinde-
verwaltung auf dem Coop-Parkplatz an
der Bahnhofstrasse zu erhalten. Ausführ-
lich wurden die Ratsmitglieder über den
Planungsstand informiert und wie wich-

tig die städtebauliche Entwicklung an zentralster Lage sei, eine
einmalige Gelegenheit, die beim Schopf gepackt werden müs-
se. Jetzt sofort oder nie. Ein Projektplan wurde vorgelegt, in
dem Zeitvorgaben klar definiert waren. Alles eilte, alternative
Standorte waren nur mangelhaft abgeklärt und kamen für den
Gemeinderat grundsätzlich auch nicht in Frage. Ein Neubau im
Stockwerkeigentum zum Preis von sagenhaften 17 Millionen
musste her. Die Mehrheit des Einwohnerrates folgte dem Ge-
meinderat und verzichtete auf eine Rückweisung, um aufge-
worfene Fragen abschliessend zu beantworten. Eine Begleit-
kommission wurde vom Gemeinderat ins Leben gerufen, um
die weitere Planung durch verschiedene politische Parteien
abzustützen.

Eineinhalb Jahre später: Die Begleitkommission hat nie getagt.
Es ist still um das damals so dringende Projekt geworden, das
kein Aufschub zuliess. Und die 220'000 Franken sind versandet,
aber vielleicht baut die Gemeinde in Zukunft noch auf diesem
Sand eine neu Verwaltung.

Talon: (bitte an nachstehende Adresse senden)

Unabhängige Pratteln,
Fröschmattstrasse 25, 4133 Pratteln

Name...................................................................

Vorname..............................................................

Strasse................................................................

oder per Mail an: info@unabhaengigepratteln.ch

Es interessiert mich, was bei den Unabhängigen so läuft!

Bitte lassen Sie mir die Standortbestimmungen
zukommen!

Bitte senden Sie mir einen Einzahlungsschein!

Ich möchte gerne Mitglied bei den Unabhängigen werden!












Ende April fand eine weitere Ausgabe
des zweitägigen Seminars der Unabhän-
gigen Pratteln auf dem Leuenberg statt.
Bestritten wurde es dieses Jahr aus-
schliesslich von Mitgliedern der einwoh-
nerrätlichen Fraktion. Erwünscht ist auch
die Teilnahme von Mitgliedern, Freun-

den und Interessierten.

Nach diversen Rückblicken auf die letzten Gemeindewahlen,
auf laufende und abgeschlossene Projekte, auf politische Vor-
stösse im Einwohnerrat und auf die Fraktions- und Vorstandsar-
beit wurde vor allem nach vorne geschaut. Zentraler Punkt war
die Frage, wie interessierte Personen für das Entwickeln neuer
Ideen und für die Umsetzung von Projekten aus den Bereichen
Mobilität, Planung und Entwicklung, Umwelt, Bildung und Sozi-
ales gewonnen und motiviert werden können. Herausgekom-
men ist die Idee der Tramstübli-Treffen, an denen in ungezwun-
gener Atmosphäre über Themen diskutiert werden kann, die
„unter den Nägeln“ brennen.

Zu reden gab auch die zukünftige Form der Vorstandsarbeit.
Gegenwärtig wird sie grösstenteils durch den Präsidenten wahr-
genommen. Zukünftig soll die anfallende Arbeit besser verteilt
werden, wobei gewisse Tätigkeiten auch von Nicht-
Vorstandsmitgliedern übernommen werden könnten. Ein gros-
ser Stellenwert wird den Arbeitsgruppen zu den oben genann-
ten Bereichen beigemessen. In diesen sollen politische Aktio-
nen und Vorstösse vorbereitet werden.

Auch die Gemeinde-Wahlen 2016 werfen bereits ihre Schatten
voraus: Die Seminar-Teilnehmer überlegten sich, wie die nicht-
gewählten ER-Kandidatinnen und -kandidaten der letzten Wah-
len „betreut“ und Neu-Kandidaturen (auch für den Gemeinde-
rat) aufgebaut werden sollen.

Besprochen wurde auch die neue Sitzverteilung in den ständi-
gen Kommissionen des ER. Da die „Mitte“ und die FDP ge-
meinsam eine neue Fraktion bilden, haben die Unabhängigen
als kleinste Fraktion leider kein Anrecht auf ein Kommissions-
präsidium. Mit der Einsitznahme im ER-Büro soll das ER-
Präsidium 2014/15 von den Unabhängigen Pratteln gestellt
werden.

Neben der Arbeit gemäss Seminarprogramm hatten die Anwe-
senden genug Gelegenheit, angesprochene Themen zu vertie-
fen, während der Essens- und Trinkpausen zu fachsimpeln und
beim Tischfussball- oder Billardspiel kam auch der sportliche
Teil nicht zu kurz.

Das nächste Seminar findet am 2./3. November 2013 statt. Es
lohnt sich, für 1-2 Tage dabei zu sein und die Zukunft unserer
Gemeinde entwickeln zu helfen.

Eile mit WeileLeuenberger
Seminar 2012

Roger Schneider, Einwohnerrat
roger.schneider@unabhaengigepratteln.ch

Stephan Ackermann, Einwohnerrat, Fraktionschef
stephan.ackermann@unabhaengigepratteln.ch

Die nächsten Termine der Unabhängigen

Im Jugendhaus ab 20.00 Uhr:
OG-Treffen 06/2012 Montag, 18. Juni 2012
OG-Treffen 08/2012 Montag, 20. August 2012
OG-Treffen 09/2012 Montag, 17. September 2012

Abendspaziergang 19.00 Uhr (Schmittiplatz):
Freitag, 27. Juli 2012

Tramstüblitreffen (Restaurant Tramstübli) ab 20.30 Uhr:
Dienstag, 26. Juni / Dienstag, 25. September

Blözenfest: Freitag, 31. August ab 18.00 Uhr

Du bist immer herzlich zur Teilnahme eingeladen!


